
 
 
 
 
 
 
 

 
Auszeichnung von Qualifikationsarbeiten – Verfahren 

Tübingen School  
of Education (TüSE) 

 
Die Tübingen School of Education (TüSE) zeichnet jährlich herausragende Qualifikationsarbeiten aus, die an 
der Universität Tübingen im Themenfeld Lehrkräftebildungs-, Schul- und Unterrichtsforschung im zurückliegen-
den Jahr angefertigt wurden. Mit der Vergabe von Auszeichnungen sollen Anreize für Forschungsarbeiten (Dis-
sertationen, Master- und Staatsexamensarbeiten) im o.g. Themenfeld geschaffen und gleichzeitig die Sichtbar-
keit herausragender Qualifikationsarbeiten erhöht werden. 

ZIELGRUPPE 

Ausgezeichnet werden sollen jene Qualifikationsarbeiten, welche durch ihre herausragende Qualität und durch 
ihre für das Themenfeld Lehrkräftebildung, Schule und Unterricht besondere Relevanz überzeugen. Für jede 
der folgenden Abschlüsse wird eine Auszeichnung inkl. Preisgeld (Promotion: 500 €; Master- und Staatsexa-
mensarbeiten: 250 €) verliehen: 

 Dissertationen mit fachdidaktischer oder bildungswissenschaftlicher Ausrichtung bzw. fachwissenschaftli-
che Dissertationen mit klarem Schul- und Unterrichtsbezug. 

 Staatsexamensarbeiten sowie Masterarbeiten im Master of Education mit fachdidaktischer oder bildungs-
wissenschaftlicher Ausrichtung bzw. fachwissenschaftliche Arbeiten mit klarem Schul- und Unterrichtsbe-
zug. Dies schließt Masterarbeiten (auch außerhalb des Master of Education) mit ein, die im Rahmen des 
genannten Themenkomplexes angefertigt wurden.  

VORRAUSSETZUNGEN ZUR TEILNAHME AM AUSZEICHNUNGSVERFAHREN 

Für die Teilnahme am Auszeichnungsverfahren müssen neben der thematischen Passung der Qualifikations-
arbeit für die verschiedenen Personengruppen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:  

Promovierende Lehramtsstudierende (Staatsexamen bzw. ab ca. 
2020 M. Ed.) und Studierende affiner Masterstu-
diengänge1 

 Mind. einjährige Mitgliedschaft des Bewerbers / der Bewer-
berin in der TüSE (gerechnet ab dem Zeitpunkt der Bewer-
bung) 

 Empfehlung für die Auszeichnung durch Erstgutachter:in  

 Promotion wurde an der Universität Tübingen angefertigt 
sowie erstbegutachtet; Verfahren ist abgeschlossen (Da-
tum der Urkunde darf max. 12 Monate zurückliegen, d.h. 
ab dem 01. Mai 2023 datiert) 

 Note besser als 2,0 

 Empfehlung für die Auszeichnung durch Erstgutachter:in  

 Abschlussarbeit wurde an der Universität Tübingen ange-
fertigt, betreut und begutachtet 

 Gutachten liegt vor2  

 Datum des Zeugnisses darf max. 12 Monate zurückliegen 
(d.h. ab dem 01. Mai 2023 datiert) 

 Note besser als 2,0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                      
1 Dies könnten beispielweise sein: Master Schulpsychologie, Master Empirische Bildungsforschung und Pädagogische Psychologie; Master 
Schulforschung und Schulentwicklung. 
2 Ist das Zeugnis noch nicht ausgehändigt worden, das Begutachtungsverfahren indes abgeschlossen, kann der/die Erstgutachter:in auf  
entsprechenden Antrag der Absolventin / des Absolventen das Gutachten direkt der Tübingen School of Education übermitteln  
(sebastian.koch@uni-tuebingen.de). 
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ZEITPLAN (BITTE TERMINE BEI BEWERBUNG VORMERKEN!) 
 

bis 01.05.2024  Frist für die Einreichung der Unterlagen  

bis 30.06.2024 Sichtung der eingereichten Abschlussarbeiten durch eine vierköpfige Kommission (in der Regel aus den Rei-
hen der TüSE-Gremien); Unterbreitung eines Vorschlags für auszuzeichnende Arbeiten 

13.07.2024 Verleihung des Promotionspreises im Rahmen der Zentralen Promotionsfeier der Universität Tübingen  

15.07.2024 
ab 14:30 Uhr 

Auszeichnung der Preisträger:innen im Rahmen der Sitzung des School Boards der TüSE 

25.10.2024 
ca. 16:30 Uhr  

Verleihung der Preise in den Kategorien Masterarbeiten und Staatsexamensarbeiten im Rahmen der TüSE-
Absolvent:innenfeier für Lehramtsstudierende (inklusive Kurzvorstellung der ausgezeichneten Qualifikationsar-
beiten durch die Preisträger:innen) 

DETAILS ZUR EINREICHUNG  

Bewerber:innen reichen ihre Unterlagen (untenstehende Liste beachten!) bitte bis zum 01. Mai 2024 elekt-
ronisch in E I N E R  pdf-Datei unter folgender Adresse ein:  
sebastian.koch@uni-tuebingen.de  
 
 

Promovierende Lehramtsstudierende 
(Staatsexamen bzw. M. Ed.) und Studierende 
affiner Masterstudiengänge 

1. Empfehlungsschreiben seitens des/der Erstgutachter:in3 
(siehe Formular) 

2. Bewerbungsantrag (siehe Formular) 

3. Dissertation (nur elektronisch)  

4. Gutachten sowie Nachweis der Note 

5. Schriftliche Erläuterung (max. 2 Seiten) a) zur interdisziplinä-
ren Anschlussfähigkeit und b) zur thematischen Relevanz 
der Forschungsarbeit mit Blick auf den Themenkomplex 
Lehrkräftebildung bzw. Schul- und Unterrichtsforschung so-
wie zur Passung der Qualifikationsarbeit zu den zentralen 
Leitlinien der TüSE (research – relevance – responsibility) 

1. Empfehlungsschreiben seitens des/der Erstgutachter:in4 
(siehe Formular) 

2. Bewerbungsantrag (siehe Formular) 

3. Wissenschaftliche Arbeit / Masterarbeit 
(nur elektronisch)  

4. Gutachten sowie Nachweis der Note 

5. Schriftliche Erläuterung (max. 2 Seiten) a) zur interdisziplinä-
ren Anschlussfähigkeit und b) zur thematischen Relevanz der 
Forschungsarbeit mit Blick auf den Themenkomplex Lehrkräf-
tebildung bzw. Schul- und Unterrichtsforschung sowie zur 
Passung der Qualifikationsarbeit zu den zentralen Leitlinien 
der TüSE (research – relevance – responsibility) 

 

 

Kontakt:  
Dr. Sebastian Koch 
Tübingen School of Education  
Wilhelmstr. 31, 72074 Tübingen 
sebastian.koch@uni-tuebingen.de  
Tel.: 07071 – 2975530 

                                                      
3 Erstgutachter:in muss mit Stelle an der Universität Tübingen verankert sein. 
4 Erstgutachter:in muss mit Stelle an der Universität Tübingen verankert sein. 

mailto:sebastian.koch@uni-tuebingen.de
mailto:sebastian.koch@uni-tuebingen.de

